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Basisbildung und Alphabetisierung
mit Erwachsenen deutscher Erstsprache

Ausgangslage

Der Bedarf an qualifizierten TrainerInnen für die Basisbil-
dung und Alphabetisierung mit Erwachsenen wird mit der 
„Initiative Erwachsenenbildung“ des Bundesministeriums 
für Unterricht, Kunst und Kultur, die ab 2011 zur Umsetzung 
gelangt, weiter ansteigen.

Der Lehrgang universitären Charakters V/3, 2010 – 2012 baut 
auf den kontinuierlich entwickelten Konzepten der voraus-
gegangenen Lehrgänge auf und leistet einen wesentlichen 
Beitrag zur anerkannten Qualifizierung von bereits in der 
Praxis stehenden und auch zukünftigen TrainerInnen. Er 
richtet sich primär an TrainerInnen und Interessierte, die sich 
für die Basisbildungs- und Alphabetisierungsarbeit mit Er-
wachsenen deutscher Erstsprache qualifizieren möchten.

Ziel des Lehrgangs

Übergeordnetes Ziel des Lehrgangs ist es, (zukünftigen) 
Unterrichtenden und Interessierten die Möglichkeit zu ge-
ben, sich ein fundiertes Wissen über relevante Aspekte der 
Alphabetisierungs- und Basisbildungsarbeit mit Erwachsenen 
anzueignen und Kompetenzen zu erwerben, die sie sowohl 
für die Unterrichtspraxis, als auch für die Öffentlichkeits-
arbeit, die Sensibilisierung und die (begleitende Lern-) 
Beratung qualifizieren.

Professionelles Handeln von TrainerInnen im Bereich 
Basisbildung und Alphabetisierung erfordert ein breites 
Spektrum an Kompetenzen. Die Tatsache, dass Erwachsene 
mit Basisbildungsbedarf die Schulpflicht absolviert haben, 
ohne die Kulturtechniken in ausreichendem Maße zu erwer-
ben, erfordert professionelles Handeln aller AkteurInnen. 
Zentrales Ziel ist es, ihnen den Zugang und die Inklusion 
in Lernangebote zu ermöglichen, in denen sie – erwachse-
nengerecht – die Grundkompetenzen im Lesen, Schreiben, 
Rechnen und IKT erwerben und die Fähigkeit zu einem 
autonomen und selbstorganisierten Lernen entwickeln 
können. Dieses gelingt durch sensibilisierte und qualifizierte 
TrainerInnen die in der Lage sind, auf unterschiedliche 
Lernbedarfe in den Kursen einzugehen und die Einzelnen 
maximal zu fördern.

Methodologie des Lehrgangs

Die Methoden und Vorgehensweisen spiegeln die Ziele des 
Lehrgangs, d.h. der Lehrgang
✔ bietet den TeilnehmerInnen die Gelegenheit, ihre Vorer-

fahrungen einzubringen und ihre Interessen vertiefend 
umsetzen: in der Gruppenarbeit, den Teilaufgaben und in 
ihren individuellen Projekten (Abschlussarbeit, Portfolio)

✔ legt ein kooperatives Lernmodell zu Grunde, das Selbst-
evaluation, Gruppenevaluation und Evaluation des Lehr-
gangs (Coaching, Beratung und Intervision, Feedback) 
integriert

✔ fördert unkonventionelle Zugänge und Lösungswege

✔ legt die Grundlage zur Weiterentwicklung von Kom-
petenzen und Vernetzung über die Zeit des Lehrgangs 
hinaus.

Die Qualifikationen zur Erlangung des akademischen 
Zertifikats werden über folgende Schritte erworben:

✔ 14 Module in VII Blöcken – 7 Präsenzphasen am bifeb)

✔ Umfangreiches Selbststudium, Literaturstudium

✔ Peers (selbstgesteuerte Gruppentreffen mit selbst- oder 
vorgegebenen Themen und Aufgaben)

✔ Unterrichtspraxis im Team-Teaching mit erfahrenen 
Trainer Innen

✔ Schriftliche Reflexionen und Protokolle

✔ Schriftliche Abschlussarbeit

✔ Präsentation im Rahmen des Abschlusskolloquiums

Die Inhalte, Anforderungen und Zertifizierungsmodalitäten 
sind für die TeilnehmerInnen von Beginn an klargelegt. Sie 
beteiligen sich aktiv an der Gestaltung ihres persönlichen 
Lernprozesses. Das Lerntagebuch (Portfolio) und die Abschluss-
arbeit sind hierfür ein wertvolles Mittel. Die 18-monatige 
Ausbildungsdauer sichert die kontinuierliche Entwicklung 
von Kompetenzen, im Wechsel von Trainingsphasen, Peers, 
Selbststudium, Intervision, Praxis (Team-Teaching) und 
Beratung (Coaching).

Zielgruppen

Der Lehrgang richtet sich an PädagogInnen und Erwachse-
nenbildnerInnen, SozialarbeiterInnen und BeraterInnen, aber 
auch an QuereinsteigerInnen die sich als Basisbildungs- und 
AlphabetisierungspädagogInnen ausbilden lassen wollen. 
Nach einem Auswahlverfahren erhalten die BewerberInnen 
die Zusage zur Teilnahme am Lehrgang.

Bei freien Plätzen werden AbsolventInnen von anerkannten 
Kurzausbildungen unter Anrechnung bisheriger Ausbil-
dungsmodule aufgenommen.



Abschlussvoraussetzungen

✔ Teilnahme an allen Modulen, Peertreffen und Praxiser-
fahrung laut Curriculum

✔ Abfassung von schriftlichen Reflexionen und Protokollen

✔ Führung eines Lerntagebuches

✔ Verfassen einer schriftlichen Abschlussarbeit, die vom 
Lehrgangsteam und dem wissenschaftlichen Leiter des 
Lehrgangs begutachtet und bewertet wird

✔ Erfolgreiche Teilnahme am Abschlusskolloquium und 
Präsentation der Abschlussarbeit

Abschluss

Der erfolgreiche Abschluss des Lehrgangs wird mit einem 
Diplom mit der Bezeichnung „Akademische Basisbildungs- 
und Alphabetisierungspädagogin“, „Akademischer Basisbil-
dungs- und Alphabetisierungspädagoge“ bestätigt. (BGBl. 
II Nr. 152 § 6 vom 31. Mai 2005)

Wissenschaftliche Leitung des Lehrgangs 

Rudolf de Cillia, Universität Wien

Wissenschaftlicher Beirat: 

Rudolf de Cillia, Universität Wien 
Brigitte Hipfl, Universität Klagenfurt
Erich Ribolits, Universität Wien 
Internationale Expertin (angefragt)
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Auswahl- und Zulassungsbedingungen

Voraussetzungen:
✔ Schulausbildung: Matura oder ein gleichwertiger Ab-

schluss

✔ Primärausbildung bevorzugt aus Pädagogik, Erziehungs-
wissenschaften, Psychologie, Philosophie; Fremdsprachen 
oder Germanistik; Kommunikation; Sozialarbeit; Beratung 
und verwandten Ausbildungen (auch nicht-akademischer 
Abschlüsse); oder

✔ QuereinsteigerInnen aus anderen Berufen mit Erfahrung 
in der Leitung von Gruppen

✔ Arbeitserfahrung

✔ Einfühlungsvermögen, soziale Kompetenz und Team-
Fähigkeit sollen die BewerberInnen mitbringen

Aufnahmemodalitäten

Ihre schriftliche Bewerbung soll folgendes enthalten:
✔ Ausgefüllter Bewerbungsbogen des bifeb)

✔ Lebenslauf

✔ Ein persönliches Schreiben, in dem Ihre bisherige Be-
rufspraxis und gegenwärtige Tätigkeit und Erfahrung 
ebenso dargestellt ist, wie Ihr Zugang zum Lehrgang 
und Ihre Erwartungen (nicht länger als 3 Seiten).

Die schriftliche Bewerbung ist bis 15. November 2010 zu richten 

an das: 
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang 
Frau Daniela Schlick, Bürglstein 1 – 7, 5350 Strobl 
E-Mail: daniela.schlick@bifeb.at | Fax: 06137 66 21-116

Block I
Montag 17. Jänner 2011, 14:00 Uhr  
bis Freitag 21. Jänner 2011, 17:00 Uhr Block V

Montag 28. November 2011, 14:00 Uhr  

bis Freitag 2. Dezember 2011, 17:00 Uhr

Block II

Montag 11. April 2011, 10:00 Uhr 
 

bis Freitag 15. April 2011, 17:00 Uhr        Block VI
Montag 19. März 2012, 10:00 Uhr

  
bis Freitag 23. März 2012, 17:00 Uhr

Block III
Dienstag 28. Juni 2011, 14:00 Uhr  

bis Samstag 2. Juli 2011, 17:00 Uhr  Block VII
Donnerstag 31. Mai 2012, 14:00 Uhr  

bis Samstag 2. Juni 2012, 12:30 Uhr

Block IV
Mittwoch 14. September 2011, 14:30 Uhr  

bis Samstag 17. September 2011, 16:30 Uhr
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Organisatorische Hinweise

Veranstalter
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang 
Bürglstein 1 – 7 
A-5350 Strobl
Web: http://www.bifeb.at 
Tel.: +43 6137 66 21-0 
E-Mail: office@bifeb.at

Lehrgangsleitung 
Antje Doberer-Bey 
Gentzgasse 135/24 
1180 Wien
Tel.: +43 1 479 12 66 
Mobil: 0664 527 81 61 
E-Mail: doberer-bey@aon.at

Christian Kloyber 
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang
Tel.: +43 6137 66 21-510
E-Mail: christian.kloyber@bifeb.at

Ausbildungsträger
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang 
Konzeptentwicklung VHS 21, Wien Floridsdorf

TeilnehmerInnen
20 Personen

Unkostenbeitrag
€ 200,00
Professionalisierung im Bereich Basisbildung und Alphabeti-
sierung ist 2010/2011 ein besonderer Förderungsschwerpunkt 
der Abteilung V/10 Erwachsenenbildung des Bundesministe-
riums für Unterricht, Kunst und Kultur. Die Lehrgangskosten 
tragen deshalb das bm:ukk und das bifeb).

Aufenthaltskosten (Preisbasis 2010)
EZ/Du inkl. Frühstück € 40,00/Tag (reichhaltiges Frühstücksbuffet)

DZ/Du inkl. Frühstück € 29,00/Tag (reichhaltiges Frühstücksbuffet)

Mittagessen € 12,00 (Sie können zwischen zwei 3-gängigen Menüs 
wählen inkl. Salat vom Buffet und Angeboten von der Karte für den 

kleinen und großen Hunger)

Abendbuffet € 10,00

Die Kosten der Verpflegung richten sich nach Ihrem Verbrauch.

Storno
Jede Anmeldung kann innerhalb der Bewerbungsfrist bis 31. 
Juli 2010 (schriftlich) kostenlos storniert werden. Bei einer 
späteren Abmeldung bis zum Lehrgangsbeginn werden 50% 
des Lehrgangsbeitrages, bei Nichtabmeldung wird der volle 
Lehrgangsbeitrag als Stornogebühr in Rechnung gestellt.

Lehrgangssekretariat
Daniela Schlick, bifeb)
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